
Auftakt mit Wolf Maahn

buten un binnen geht wieder nach draußen
Das Radio-Bremen-Regionalmagazin buten un binnen geht wieder unter die Leute. Ab 29. Mai 2010 gibt es
wieder Zuschauer und musikalische Gäste. Wenn das Wetter mitspielt, wird von der Schlachte aus gesendet.
Wenn nicht, geht es ins Studio. Musikalisch startet buten un binnen mit Wolf Maahn.

Der Deutschrocker Wolf Maahn auf der Bühne. Sein neues Album heißt "Vereinigte Staaten".

29. Mai: Wolf Maahn und Band

Der Rocker aus Köln hat gerade den ersten Teil seiner Deutschland-Tournee beendet, auf der er seine neue
CD vorgestellt hat: „Vereinigte Staaten“. Daraus wird er auch bei uns 2 Titel singen. Gerade live ist der Mann
ein wirkliches Ereignis.

5. Juni: Bremen Blues Band

Jede Großstadt in Deutschland hat „ihre“ Blues Band. Seit einiger Zeit Bremen auch. Mit einer
Mundharmonikaspielerin der Extraklasse: Clivia. Bei uns bringt sie  2 ihrer  mindestens 50 Harps mit.

12. Juni: Joja Wendt

Wenn sich der Flügel auf und ab bewegt, wegrutscht, das Publikum lacht und der Pianist trotzig die
Pop-Version eines Rachmaninnoff-Preludes weiterspielt, dann ist man in einem Konzert von Joja Wendt.
Normalerweise zahlen Sie viel Geld für eine Konzertkarte, bei uns kommen Sie ihm ganz nah. Umsonst.  

19. Juni: Vince Weber und Henning Pertiet

Vince Weber (mit Schnäuzer)  ist, neben Axel Zwingenberger, wahrscheinlich Europas bekanntester
Boogie-Pianist und spielt bei uns zusammen mit Hennig Pertiet, einem Blues- und Boogie Pianisten der
nächsten Generation. Pertiet  war Anfang der 90er Jahre Mitglied der Mojo Blues Band und spielt schon seit
einigen Jahren mit  Weber zusammen. Übrigens: Pertiets Onkel heißt Gottfried Böttger. Noch Fragen?

26. Juni: Die Sterne
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Wenn sie zu uns kommen, haben sie gerade beim "Rock am Ring" mit Rammstein, Kiss, Kate Nash und
Motörhead gespielt. Da wird ihnen unsere Bühne vergleichsweise klein vorkommen. Macht nichts. Sie kommen
trotzdem. Seit fast 20 Jahren in dieser Formation unterwegs, gehören „Die Sterne“ zum festen Bestandteil des
Deutschpop.

3. Juli: K.C. McKanzie

Sie war schon mal bei uns, die Berliner Sängerin, mit ihrem Bassisten Budi, der sein Instrument gerne auch mal
als Trommel benutzt. Und da die beiden uns mit ihrem melancholischen Folk-Pop so gut gefallen haben, haben
wir sie einfach wieder eingeladen. Dieses Mal  mit Publikum.

10. Juli: Miss Groovanova

Man kann es kaum glauben, aber dieser Bossa kommt tatsächlich aus  Bremen. Sonne, Karibik und Cocktails in
der Hand- sämtliche Klischees fallen einem ein, wenn man Miss Groovanova hört. Und man muss sich dafür
gar nicht schämen, denn Sängerin Evelyn Gramel fährt jedes Jahr mindestens ein Mal nach Brasilien, die Frau
weiß also, wovon sie singt. Und das hört man.

17. Juli: Indica

Frauenpower in blond und rot aus Finnland. In ihrer Heimat haben die 5 Musikerinnen mehrfach die Charts bis
ganz nach oben gestürmt, sind dort absolute Superstars und wollen jetzt auch Europa erobern. Das die Damen
von Indica buten un binnen dabei nicht vergessen, finden wir natürlich ganz wundervoll.

24. Juli: Ruben Cossani

Die drei Herren aus Hamburg waren im letzten September auch schon einmal bei uns.  Damals haben wir sie in
der Studio-Version erlebt- unsere Zuschauer an den Fernsehgeräten waren begeistert. Also, jetzt die
Neuauflage in der letzten Sendung mit Publikum in diesem Sommer.
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